
Tapferes Rotkehlchen

Rotkehlchen schau, deine nasweisen Flocken,

geben dem Schnäbelchen Weißspitzenzier.

Stürmische Lüfte verwandeln zu Locken 

- nützt kein Getrippel, Gewippe und Mocken -

alle die flauschigen Federn an dir.

Stemm deine Beine dem Winde entgegen,

Feuerbrust, wehr dich, der Nordene sticht.

Zausen dich Schneesturm und frierender Regen

in ihrer Wut und mit Federknickschlägen:

Vogelhausschmuddelkind, das bist du nicht.
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